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Presseinformation  

 
Der einflussreiche Minister und das Königreich 
Hannover 
 

Historischer Verein für Niedersachsen gibt neues Buch über Ernst 

Graf von Münster heraus 

 
Er ist der heimliche Gründer der Klosterkammer: Fast drei Jahrzehnte ge-
hörte der hannoversche Staats- und Kabinettsminister Ernst Friedrich Her-
bert Graf von Münster (1766 – 1839) zu den einflussreichsten politischen Ak-
teuren im Kurfürstentum und späteren Königreich Hannover des 19. Jahr-
hunderts. Den Grundstein hierfür legte er insbesondere mit seinem Einsatz 
im hannoverschen Befreiungskampf gegen Napoleon sowie seinem Wirken 
auf dem Wiener Kongress. Sein Einfluss auf die Entwicklungen innerhalb des 
Königreichs nach 1815 stand allerdings bislang kaum im Fokus der ge-
schichtswissenschaftlichen Betrachtung. Die Historikerin Susanne Schilling 
vergegenwärtigt nun erstmals den gesamten politischen Lebensweg des 
hannoverschen Ministers. Dieser prägte gemeinsam mit den durch die Per-
sonalunion mit Hannover verbundenen britischen Monarchen Georg III., 
Georg IV. und Wilhelm IV. nachhaltig die Entwicklungen des Landes. Heraus-
geber des im Wehrhahn-Verlag erschienenen Buches ist der Historische Ver-
ein für Niedersachsen. Die Veröffentlichung wurde von der Klosterkammer 
Hannover und der VGH-Stiftung gefördert. Susanne Schilling erhielt von der 
Klosterkammer ein Stipendium in Höhe von 24.000 Euro außerdem betei-
ligte sich die Klosterkammer an den Druckkosten mit 2.322 Euro. Die VGH-
Stiftung förderte das Projekt mit rund 1.800 Euro. 
Das Buch wird herausgegeben vom Historischen Verein für Niedersachsen, 
es kostet 34 Euro. 
 
Susanne Schilling, „Ernst Graf von Münster (1766 – 1839). Ein hannoverscher 
Staatsmann im Spannungsfeld von Reform und Restauration“, ISBN 978 – 3–
86525 – 592 – 1, Wehrhahn Verlag Hannover 2018 
 

Interessierte Medienvertreterinnen und –vertreter erhalten ein Rezensions- 
exemplar, wenn Sie an folgende Adresse mailen: info@wehrhahn-verlag.de 
 
 
Historischer Verein für Niedersachsen e.V. 
Der Historische Verein für Niedersachsen e.V., gegründet 1835, hat sich zum 
Ziel gesetzt die wissenschaftliche Erforschung der Vergangenheit Nieder-
sachsens zu fördern sowie die Kenntnis der deutschen Geschichte, beson-
ders der Geschichte Niedersachsens, weiten Kreisen zu vermitteln. Dazu die-
nen die Verbreitung der beiden Vereinszeitschriften Niedersächsisches Jahr-
buch für Landesgeschichte und Hannoversche Geschichtsblätter, die fortlau-
fende Veröffentlichung wissenschaftlicher Arbeiten in der Reihe Quellen 
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und Darstellungen zur Geschichte Niedersachsens, Vorträge zu allen Gebie-
ten der Geschichte, Studienfahrten sowie die Fortführung der wertvollen ge-
schichtswissenschaftlichen Vereinsbibliothek, die Mitgliedern kostenfrei 
zur Verfügung steht. 

Die VGH-Stiftung 
Im Jahr 2000 nahmen die VGH Versicherungen das 250-jährige Jubiläum der 
Landschaftlichen Brandkasse zum Anlass, den Gemeinwohlgedanken des 
Unternehmens noch einen Schritt weiter zu denken und gründeten die VGH- 
Stiftung.Die VGH-Stiftung ist eine Stiftung der VGH Versicherungen zur 
Förderung von Wissenschaft und Kultur mit den Schwerpunkten Denkmal- 
pflege, Literatur, Bildende Kunst und Museumspädagogik, sowie zu mild- 
tätigen und sozialen Zwecken.  

Klosterkammer Hannover  
Die Klosterkammer Hannover ist eine öffentliche Einrichtung, die das Ver- 
mögen von vier öffentlich-rechtlichen Stiftungen verwaltet. Die Stiftungen 
sind aus ehemals kirchlichem Vermögen entstanden. Aus den Erträgen unter- 
hält die Klosterkammer mehr als 800 Gebäude, viele davon sind Baudenkmale, 
und rund 12.000 Kunstobjekte. Weitere Mittel aus den Erträgen in Höhe von 
rund drei Millionen Euro stellt sie pro Jahr für mehr als 200 kirchliche, soziale 
und bildungsbezogene Maßnahmen in ihrem Fördergebiet zur Verfügung. 
Darüber hinaus betreut und unterstützt die Klosterkammer fünfzehn heute 
noch belebte evangelische Frauenklöster und Damenstifte in Niedersachsen. 


